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16 DEN SOMMER NICHT 
NUR IM NAMEN

Geschätzte Porsche Times Leserinnen und Leser 

Die Räder sind gewechselt, die Felgen geputzt und wir sind alle 
bereit für eine spannende und ausgedehnte Sommersaison 2021.

Auch die Rennsaison ist bereits angerollt, die Testfahrten unseres 
Porsche Basel Racing Teams in Mugello (IT) und Hockenheim (DE) 
haben uns viel Freude bereitet. Messen auch Sie Ihre Fähigkeiten 
auf der Rennstrecke und melden Sie sich noch rechtzeitig für den 
Porsche Basel Trackday am 1. Juli in Hockenheim an!

Ebenfalls erfolgreich unterwegs ist der neue Taycan Cross Turismo: 
Entdecken Sie unser jüngstes vollelektrisches Familienmitglied bei 
uns im Showroom und fahren Sie das Kraftpaket Probe. Und wer 
es auch auf zwei Rädern elektrisch mag, darf sich freuen: Die neuen 
Porsche eBikes sind da! Unter www.porsche-basel.ch erfahren 
Sie mehr.

Es bleibt mir also nur noch, Ihnen einen langen, heissen Sommer 
zu wünschen, und ich freue mich auf Ihren Besuch bei uns im 
Porsche Zentrum Basel.

Ihr

Ihr Lorenz Nef

Impressum
Porsche Times erscheint beim Porsche Zentrum Basel, Nef Sportwagen AG,
Florenz-Strasse 1B, 4142 Münchenstein, Tel. 058 5 911 911, Fax 058 5 911 912,
info@porsche-basel.ch, www.porsche-basel.ch, Auflage: 3’300 Stück. Für 
unverlangt eingesandte Fotos und Manuskripte wird keine Haftung übernommen. 
Die Verantwortung für die redaktionellen Inhalte und Bilder dieser Ausgabe 
übernimmt das Porsche Zentrum. Ausgenommen davon sind die offiziellen Seiten 
der Porsche AG. Änderungen und Irrtümer vorbehalten.

14 DER NEUE TAYCAN 
CROSS TURISMO

10PORSCHE E-PERFORMANCE04 DRIVEN BY DREAMS



Bei dem Nachnamen Cipolla (italienisch 
«Zwiebel») liegt die Assoziation mit der 
Welt der Kulinarik nicht fern. Bei Sabrina 
Cipolla ist der Name tatsächlich Pro-
gramm – und zwar auf höchstem Niveau: 
Die Schweizer Foodstylistin und Privatkö-
chin lernte ihr Handwerk zunächst von der 
französischen Crème de la Crème an der 
renommierten Kulinarikschule «Le Cordon 
Bleu» in Paris. Nach einem Abstecher in die 
Sterneküche führt sie heute erfolgreich 
ihr eigenes Business rund um Food Art 
und kulinarische Erlebnisse. 

Sabrina Cipolla scheint eine der Frauen zu 
sein, die niemals stillstehen. Angetrieben 
von einem unbändigen Freiheitsdrang und 
dem Wunsch, sich beruflich ständig weiter-
zuentwickeln, hat sie immer wieder neue 
Ideen und setzt diese auch um. Inspiriert 
von Farben und Formen, die sie in Kunst-
galerien, Architektur und Natur wiederfindet 
kreiert sie wahre Kunstwerke in der Küche. 
Ihre Leinwand: der Teller. Ihre Mission: ein  
einzigartiges Geschmackserlebnis und eine 

Präsentation, die Geschichten erzählt. 
Tell me more, tell me more ... Wir treffen 
die Foodkünstlerin in Zürich, zu einem 
erfrischenden Gespräch über Karriere, 
Kreativität und Kochkunst.

Du bist Foodstylistin und Private Chef – 
das klingt eher unkonventionell im Ver-
gleich zum klassischen Restaurantkoch. 
Wusstest du schon immer, dass du diesen 
Karriereweg einschlagen möchtest?
Definitiv! Seit ich mich erinnern kann, ist 
Kochen mein Traumjob. Ich gehe darin 
extrem auf. Es ist mein Beruf, aber auch 
meine Leidenschaft. 

Wie kam es dazu, dass du nach der Kulina-
rikschule und der Sterneküche dein eigenes 
Business gestartet hast?
Damit habe ich eigentlich direkt nach 
Paris begonnen: Ich war von der dortigen 
Stimmung – in der Culinary School wie 
auch in den einzigartig kreativen Restau-
rants der Stadt – einfach total fasziniert 
und wollte davon inspiriert meine eigene 

Welt schaffen. Ich bin ein sehr freiheits-
liebender Mensch und habe daher schon 
früh mit dem Gedanken an die Selbststän-
digkeit gespielt. Mir ist es sehr wichtig, 
meine eigene Handschrift auf den Teller 
zu bringen, eigene Gerichte zu kreieren, 
mein eigenes Ding durchzuziehen. Für 
mich bedeutete das aber nicht, ein eigenes 
Restaurant zu führen, sondern mein eigenes 
Businessrezept zu kreieren. 

Du bist eine Künstlerin in der Küche – 
worin findest du Inspiration? 
Die Quelle für meine Kreativität in der 
Küche ist das tägliche Leben. Ich liebe es, 
in der Natur zu sein und im Wald spazieren 
zu gehen. Die Farbkombinationen der ver-
schiedenen Jahreszeiten sind pure Inspira-
tion für mich. Genauso wie die Kunst: Ob 
in Galerien und Ausstellungen oder als 
Streetart an einer Wand – die Farben und 
Formen in Kunstwerken faszinieren mich. 
Ich bin ein sehr visueller Mensch und genau 
diese Stimuli lösen in mir einen kreativen 
Drive aus.

«ICH HALTE MICH AN 
DIE KÜCHENWEISHEIT: 
WAS IMMER DU MACHST, 
MACH ES MIT PASSION 
ODER LASS ES BLEIBEN.»

DER SCHÖNSTE TRAUM
IST JENER, DEN MAN LEBT.
SABRINA CIPOLLA.

DRIVEN BY PASSION, DREAMS AND SUCCESS
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Unser Stichwort: Drive! Was ist dein Antrieb, deine 
tägliche Motivation? 
Das positive Ganze. Ich starte in den Tag mit positiven 
Gedanken und würde mich selbst als eine von Grund 
auf gut gelaunte Person beschreiben. Ich bin davon 
überzeugt, dass man offen und heiter durch die Welt 
schreiten und immer versuchen sollte, das Positive zu 
sehen. Denn dann kommt das Gute auch auf einen zu 
und die schönen Seiten des Lebens fallen mehr auf. 

Gibt es ein typisches Küchengeräusch, das du liebst? 
Ich liebe Brot (lacht). Es ist definitiv das Geräusch der 
Maschine, die den frischen Brotteig knetet. 

Die Küche ist ja meistens der Ort, wo alle zu-
sammenkommen. Ob auf einer Party oder mit der 
Familie ... Du hast bestimmt so einige Küchenge-
schichten auf Lager, aber gibt es vielleicht eine, 
an die du dich immer wieder erinnerst?
Aus meiner Kindheit sind viele Erinnerungen mit 
meiner Nonna in Italien verbunden, als sie schon in 
den frühen Morgenstunden mit frischen Kräutern und 
Gemüse vom Markt in der Küche stand. Das Leben 
fand fast ausschliesslich in der Küche statt. Ich denke 
gerne an diese Zeit zurück, es sind wirklich wunder-
volle Erinnerungen. Der Spruch, dass jede gute Party 
in der Küche endet, hat schon was (lacht). Die Küche 
als Mittelpunkt hat sich bei mir bis heute fest ver-
ankert, so ist die Küche als Zentrum meines Wohn-
raumes nicht mehr wegzudenken.

Wann fühlst du dich am meisten du selbst? 
In Momenten der Freiheit. Wasser und Luft sind auf 
jeden Fall meine Elemente. Ich liebe das Segeln. 
Das Meer und die Weite geben mir ein unglaubliches 
Freiheitsgefühl und eine Menge Inspiration.

Und wie sieht es mit schönen Momenten in Autos aus? 
Mein 911er Cabriolet während einer Fahrt durch die 
Toskana! Der Duft der Pinien, hügelige Weinberge und 
kurvige Landstrassen, eine perfekte Kombination von 
Freiheit und Natur, um aufzutanken und über neue 
Projekte nachzudenken!

Herrlich! Lässt du dich in der Küche auch von anderen 
Ländern und Reisen inspirieren? 
Absolut. Das Schöne ist, dass man als Koch nie aus-
gelernt hat. Speziell auf Reisen lasse ich mich mmer 
wieder gerne zu neuen Geschmackserlebnissen inspi-
rieren. Neben der klassischen französischen Küche 
fasziniert mich auch die indische Küche mit ihren 
intensiven Geschmäckern enorm. Ich finde es einfach 
spannend, wie stark sich dort das Leben ums Kochen 
dreht und wie viele verschiedene Kräuter, Gewürze 
und Aromen für die Gerichte verwendet werden. Auch 
diese Eindrücke lasse ich in meine Küche einfliessen. 

Driven by passion, dreams and success.
Erfahren Sie mehr über Schweizer
Persönlichkeiten, die ihr Leben
nach diesem Motto gestalten.
www.porsche.ch/DriveYourDream

Ein kulinarischer Aha-Moment? 
Säure! Speziell während meiner Zeit in der Sterne-
küche, mit ihren Geschmackskompositionen nahe der 
Perfektion, hat sich mein Sinn für die Bedeutung von 
Säure in Gerichten geschärft. Jedes meiner Gerichte 
muss die für mich passende Säurebasis enthalten.

Gibt es eine Küchenweisheit, die man auch aufs 
alltägliche Leben beziehen kann?
Was immer du machst, mach es mit Passion oder 
lass es bleiben. 

Auf welche Zutaten kannst du in der Küche nicht 
verzichten? 
Es gibt nur wenige Zutaten, die wirklich unabdingbar 
sind. Kräuter wie Thymian und Rosmarin sind meine 
Lieblingszutaten. Die gehören für mich einfach immer 
dazu – genau wie das Brot auf dem Tisch. Ich könnte 
ohne Brot nicht leben! 

Wie kann man sich den Kreationsprozess deiner 
Gerichte vorstellen? 
Das ist tatsächlich ein relativ langer Prozess. Alles 
startet mit einer Idee; welches Erlebnis ich erschaffen 
möchte, sowohl geschmacklich, als auch visuell. Aber 
auch: Welche Geschichte soll mein Gericht erzählen? 
Dabei beginne ich oft mit einer einzigen Zutat oder 
einer Kombination von Geschmäckern. Inspiriert von 
Farben und Formen in der Natur und in der Kunst, 
skizziere ich dann eine Komposition. Diese Skizze 
überarbeite ich immer und immer wieder – der Teufel 
steckt im Detail. Wenn die Skizze steht, geht es dann 
tatsächlich erst ans Kochen. 

Du schaffst also essbare Kunstwerke. 
Was ist dein Lieblingsteil in der Findungsphase 
der Food-Komposition?
Das Finale ist für mich das Aufregendste. Wenn ich 
ein Gericht «plate», also wenn alle Zutaten auf dem 
Teller zu einem grossen Ganzen zusammenkommen. 
Die Präsentation auf dem Teller ist immer der erste 
Berührungspunkt des Gastes mit einem Gericht. Ich 
geniesse den Entwicklungsprozess: Das perfekte 
Anrichten eines Gerichtes, bis eine geschmackliche 
und visuelle Harmonie entsteht.

Wie würdest du dich selbst in drei Worten 
beschreiben?
Positiv. Kreativ. Und leidenschaftlich.

Das letzte Gericht, das du gekocht hast? 
Ganz simpel: selbstgemachte Tortellini mit 
einer Haselnussfüllung an Weissweinsauce. 

Beende den Satz: Kochen bedeutet für mich ... 
Genuss und gemeinsames Erlebnis. 

Hast du ein besonderes Ziel oder Projekt für die 
Zukunft? 
Ich arbeite zurzeit an meinem ersten Buch – ein Kunst-
buch mit Rezepten. Das ist ein spannendes Projekt für 
mich momentan. Mein Traum für die Zukunft wäre eine 
Eventküche, in der ich meine Leidenschaft für den 
Genuss mit anderen teilen kann.

Was ist gerade Trend in der Küche? 
Als Megatrend sehe ich definitiv die Nachhaltigkeit, 
also den Trend zu lokalen und saisonalen Zutaten; 
aber auch die vegane Küche. 

Und was würdest du machen, wenn du nicht haupt-
beruflich kochen würdest? 
Sehr wahrscheinlich wäre ich Architektin geworden. 
Es ist mir wichtig, das Ergebnis meines Schaffens 
sehen zu können, aus einer Idee ein konkretes Ergebnis 
zu schaffen – und dieses mit anderen teilen zu können. 

Wenn Du eine Superkraft hättest, was wäre das? 
Menschen die Augen öffnen zu können, sie zu er-
mutigen, vor allem das Positive zu sehen und der 
eigenen Leidenschaft zu folgen.

What drives you? 
Genau das: Die Welt mit positiven Augen zu sehen.

Werden auch Sie Essenskünstlerr/-in und holen Sie 
sich das exklusive Rezept-Büchlein von Sabrina Cipolla 
bei uns im Porsche Zentrum.

DRIVEN BY PASSION, DREAMS AND SUCCESS
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Carpe diem, heisst es – nutze den Tag. 
Doch das ist manchen nicht genug. Denn 
beim neuen 911 GT3 lautet die Devise für 
zukünftige Fahrer: Carpe secundum – hole 
alles aus jeder Sekunde heraus. Deshalb 
wurde im neuen 911 GT3 noch einmal alles 
verschärft, was einen Sportwagen motor-
sporttauglich macht: Aerodynamik, Perfor-
mance, Fahrwerk. Für ungefilterten Fahr-
spass. Besonders auf der Rundstrecke.

Der Gegenwind kann kommen: 
Aerodynamik.
Ob Flügel, Diffusoren, Bugspoilerlippe oder 
Lufteinlässe: Die Form folgt der Funktion. 
Etwa um die Bodenhaftung des Fahrzeugs 
zu erhöhen oder für die bessere Kühlung 
der Bremsen. Die besondere Swan-Neck-
Anbindung des Heckflügels, die bereits 
beim 911 RSR Rennfahrzeug eingesetzt 
wurde, sorgt dafür, dass die Unterseite 
des Flügels sauber von der Luft umströmt 
und so der Abtrieb nochmals gesteigert 
wird. Auch der neue Diffusor am Heck 
liefert deutlich mehr Abtrieb als derjenige 
des Vorgängermodells. Für eine verbes-
serte Performance, besonders in der Kurve. 

FÜR MANCHE ZÄHLT JEDE SEKUNDE.
DER NEUE 911 GT3.

Und für eine Motorsport-Optik, die ihres-
gleichen sucht. 

Jede Sekunde zählt: Performance.
Der neue 911 GT3 mit dem klassischen 
Saugmotor in Boxeranordnung. Mit knapp 
4 Litern Hubraum (3’996 cm3). Und 6 
Zylindern. Für ein Hochdrehzahlkonzept, 
das an der 9’000er-Marke kratzt. Mit 
einem Ansprechverhalten, das direkter 
nicht sein könnte. Und einem reinrassigen 
Sound, der den Puls jedes Motorsport-Fans 
beschleunigt, ob er nun am Steuer sitzt 
oder in den Genuss einer dynamischen 
Vorbeifahrt kommt. In Zahlen liest sich das 
so: 375 kW (510 PS), ein maximales Dreh-
moment von 470 Nm und eine Beschleuni-
gung von 0 auf 100 km/h in 3.4 s (PDK) – 
das ist schneller als die Zeit, die Sie 
brauchen, um diesen Satz zu lesen. Der 
Vortrieb? Endet erst bei 318 km/h. Die 
Faszination Porsche? Geht unvermindert 
weiter.

Kurvendiskussionen überflüssig: Fahrwerk. 
Erstmals in einem 911 GT3 wurde eine 
Doppelquerlenker-Vorderachse verbaut. 

Das System wurde direkt vom 911 RSR 
Rennfahrzeug abgeleitet – also von einem 
Modell für die Rundstrecke. Das Ansprech-
verhalten der Vorderachse wurde durch 
dieses Achsprinzip – und die damit verbun-
dene geringere Reibung in den Dämpfern – 
nochmals deutlich verbessert.

Die neue Achsgeometrie erlaubt zu-
dem eine Abstimmung, die eine höhere 
Kurvenstabilität und ein noch spontaneres 
Einlenkverhalten ermöglicht. Für noch 
höhere Kurvengeschwindigkeiten. Fahr-
werksysteme wie die Hinterachslenkung 
mit Sportabstimmung, das Porsche 
Active Suspension Management (PASM) 
oder auch die elektronische Verstellung 
des Stossdämpfersystems verbessern 
die Performance – in jeder einzelnen 
Runde.

Zeit ist kostbar. Und im neuen 911 GT3 
zählt jede Sekunde doppelt. Denn jede 
gefahrene Sekunde in diesem Sport-
wagen ist eine Sekunde näher dran am 
perfekten Sportwagen. Und am perfekten 
Rennsporterlebnis.

Hier geht’s zum 
Car-Konfigurator

911 GT3: Treibsto¦verbrauch kombiniert (WLTP): 13.0–12.9 l / 100 km, 
CO₂-Emissionen kombiniert (WLTP): 294–293 g/km.  E«zienzklasse: G.
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Die Nähe zu unseren Kunden und Mitarbei-
tern zeichnet uns aus und ist wesentlich 
für unseren langfristigen Erfolg. Um Ihnen 
unser Team und unsere Tätigkeiten näher-
zubringen, stellen wir Ihnen heute Lea 
Roth vor. Sie hat 2019 das einjährige 
WMS-Praktikum bei uns absolviert und 
arbeitet seit dem Sommer 2020 mit viel 
Leidenschaft am Empfang.

1. Was bedeutet es für dich, bei Porsche 
zu arbeiten? 
Lea: Es ist für mich eine grosse Ehre, in 
meinem Alter schon für so eine erfolgreiche 
Marke arbeiten zu dürfen. Mir ist es wichtig, 
als «Visitenkarte» des Betriebs einen guten 
und professionellen ersten Eindruck an die 
Kunden zu vermitteln. Es ist die Qualität 
der Produkte sowie die Sportlichkeit und 
Eleganz, die für Porsche stehen, und mit 
solch einem Produkt zu arbeiten, bereitet 
mir sehr viel Freude. Und was gibt es 
Schöneres, als jeden Tag von diesen tollen 
Fahrzeugen umgeben zu sein?

2. Was war die beste Entscheidung in 
deiner beruflichen Laufbahn?
Lea: Meine berufliche Laufbahn ist noch 
jung, aber ich bin sehr froh, dass mir das 
Porsche Zentrum Basel die Chance gibt, 
meine «ersten Schritte» in der Berufswelt 
zu machen, und dass ich nach meinem 
einjährigen Praktikum eine Festanstellung 
erhalten habe. So habe ich die Möglich-
keit, mein Wissen einzusetzen und es zu 
festigen. Auch persönlich konnte ich eine 
Weiterentwicklung wahrnehmen, und das 
macht mich stolz.

3. Stellst du uns den Empfang kurz vor?
Lea: Unser Empfang besteht aus vier Mit-
arbeiterinnen, darunter eine Praktikantin. 
Wir haben ein sehr gutes Verhältnis, und 
das macht die Zusammenarbeit einfach 
und unkompliziert. Die Betreuung des 
Porsche Driver’s Selection Shops liegt 
ebenfalls in der Verantwortung des Emp-

NACHGEFRAGT BEI 
LEA ROTH.

fangs. Wir beraten die Kunden gerne über 
die unterschiedlichen Artikel und bestellen 
gewünschte Produkte, welche wir nicht auf 
Lager haben. 

4. Wie sieht ein typischer Arbeitstag für 
dich aus? 
Lea: Den «typischen» Arbeitsalltag gibt 
es am Empfang nicht. Jeder Tag unter-
scheidet sich vom anderen und da wir so 
viele verschiedene Kunden mit unter-
schiedlichen Anfragen und Bedürfnissen 
haben, steht man jedes Mal vor einer neuen 
Situation. Die Arbeit am Empfang ist weit 
mehr, als nur «das Telefon» abzunehmen. 
Wir kümmern uns nebst dem Betreuen der 
Kunden um ein grosses Spektrum an 
administrativen Aufgaben. Unter anderem 
führen wir die Kasse, pflegen Aufträge 
nach Abrechnung ins System ein und 
wirken unterstützend bei Verkauf und 
Kundendienst. Wir sind die Schnittstelle 
zwischen allen Abteilungen. Somit stellen 
wir sicher, dass alle wichtigen Informa-
tionen an die richtigen Personen gelangen.

5. Was macht dir an deinem Job am 
meisten Spass? 
Lea: Definitiv der Kontakt mit den Kunden. 
Immer wieder ergeben sich spannende 
Gespräche mit Kunden und es ist einfach 
interessant, zu beobachten, wie viele ver-
schiedene Altersklassen und Kundengrup-
pen von Porsche fasziniert sind. Auch das 
Betreuen des Porsche Driver’s Selection 
Sortiments und die Kundenberatung für 
die diversen Artikel bereiten mir Freude. 
Das Sortiment ist so gross und vielfältig, 
da kann jeder Wunsch abgedeckt werden.

6. Welches ist dein Lieblingsmodell und 
weshalb? 
Lea: Mein Lieblingsmodell ist der Cayman 
GTS. Der Cayman hat mir optisch schon 
immer sehr gut gefallen, da er sportlich 
und nicht zu gross ist. Vor Kurzem wurde 
ein Cayman GTS bei uns abgeliefert, und 

da habe ich zuerst nur den Sound des 
Autos gehört, bevor ich es gesehen habe. 
Dieses Auto fasziniert mich in allen 
Aspekten.

7. Was ist/war dein schönstes Porsche  
Erlebnis? 
Lea: Das Erlebnis, welches mir am 
schönsten in Erinnerung geblieben ist, ist 
der Taycan Launch im Dezember 2019. 
Es war unser erster grosser Event, seitdem 
ich im Porsche Zentrum Basel gestartet 
hatte, und ich war total begeistert. Es 
wurde viel Arbeit und Fleiss erbracht, um 
diesen Anlass zu etwas ganz Speziellem 
zu machen. Auch den Kunden stand das 
Staunen ins Gesicht geschrieben. Diesen 
Abend werde ich so schnell nicht verges-
sen.



Der Cayenne E-Hybrid
Verbrauch: 4.0–3.1 l/100 km
Stromverbrauch: 26.5–25.1
C0₂-Verbrauch: 92–71
EEK: E

Erfahren Sie mehr bei uns 
im Porsche Zentrum oder 
scannen Sie den oben 
stehenden QR-Code.

Der Panamera E-Hybrid
Verbrauch: 3.0–2.0
Stromverbrauch: 24.9–22.6
CO₂-Verbrauch: 69–45
EEK: D

IKONEN FÜR DIE GEGENWART.
IMPULSE FÜR DIE ZUKUNFT. 
PORSCHE E-PERFORMANCE.
Albert Einstein war einer von ihnen. Ludwig van Beethoven auch. 
Und natürlich Marie Curie. Was ist mit Steve Jobs? Ganz sicher 
auch er. Sie alle waren aussergewöhnliche Impulsgeber, die bis in 
die Gegenwart hineinwirken. Unzählige Entdeckungen, Erfindungen 
und Schöpfungen hätte es ohne diese Innovatoren, Anreger und 
Tüftler nie gegeben. 

Nur frische Impulse bringen uns voran. Stellen Sie sich doch einmal 
vor, wir würden noch heute den Porsche 356 als Speerspitze der 
Zuffenhausener Ingenieurskunst bezeichnen oder den 911 der 
ersten Generation als absoluten Hightech-Sportwagen. Kaum 
vorstellbar. Und doch waren es diese Ikonen, die als Treiber einer 
langen technischen Evolution die E-Performance-Modelle unserer 

Tage erst möglich gemacht haben. Und so setzt der Taycan 
wiederum als Vorreiter schon heute Impulse für neue Entwicklungen 
und gibt Antworten auf Fragen von Mobilität und Nachhaltigkeit.

Auf dem Weg dorthin sind es aber unserer Meinung nach nicht 
nur die grossen Frauen und Männer der Geschichte, die entschei-
dende Meilensteine setzen. Jeder von uns hat jeden Tag die 
Chance, den Lauf der Dinge zu verändern und die Welt ein Stück 
voranzubringen. Indem wir aus Routinen ausbrechen und lang 
etablierte Lösungen hinterfragen. Oder indem wir einfach einmal 
neue Wege einschlagen. 

Lassen Sie uns also neue Impulse setzen. Vielleicht ja heute noch.

Der Panamera E-Hybrid. Der smarte Businesspartner. 
Als klassische Sport-Limousine, in der langen Executive-
Ausführung oder doch lieber als vielseitiger Sport Turismo? 
Die Entscheidung liegt bei Ihnen – denn alle Panamera Modelle 
sind auch als E-Hybrid verfügbar. Den Einstieg macht der 
Panamera 4 E-Hybrid mit einer schon beeindruckenden 
Systemleistung von 340 kW (462 PS). Mit den sportlichen 
«S» geht es weiter: Der Panamera 4S E-Hybrid erreicht 412kW 
(560 PS) und der Panamera Turbo S E-Hybrid steht an der 

Leistungsspitze mit kraftvollen 514 kW (700 PS). Die hohe 
Systemleistung der neuen Panamera E-Hybrid-Modelle wird 
durch das Zusammenspiel des Verbrennungsmotors mit einer 
elektrischen Maschine von 100 kW (136 PS) Leistung erreicht. 
Während der Verbrennungsmotor Leistung und Drehmoment 
mit steigender Drehzahl aufbaut, ist die maximale Leistung 
der E-Maschine sofort abrufbar. Das sorgt schon bei niedrigen 
Drehzahlen für eine Menge Kraft – und damit für eine Anfahr-
performance, die sofort Lust auf mehr macht.

Der Cayenne E-Hybrid. Elektrisierende Performance. 
Kann ein Sportwagen Platz für die ganze Familie bieten? Und 
gleichzeitig mit einer dynamischen Fahrperformance aufwarten? 
Die Antwort heisst: Cayenne E-Hybrid. 

Er war nicht nur einer der ersten Hybride in seinem Segment – 
die Turboo-S-Ausführung ist gleichzeitig auch der leistungs-
stärkste Plug-in-Hybrid im Porsche Portfolio. Mit 500 kW 
(680 PS) beschleunigt der charakterstarke 5-Sitzer mit dem 
optionalen Sport Chrono Paket in nur 3.8 Sekunden von 0 auf 
100. Der Cayenne E-Hybrid bringt es währenddessen auf 340kW 
(462 PS) mit einer Höchstgeschwindigkeit von 253km/h – für 
alle, die Wert auf Fahrspass und Nachhaltigkeit legen.

In den Cayenne E-Hybrid Modellen können Sie über den 
speziellen Mode-Schalter und das Porsche Communication 
Management (PCM) zwischen einzelnen Fahrmodi wählen. 
Diese sind speziell auf den Hybridantrieb ausgelegt und ent-
locken Ihrem Cayenne in jeder Situation sein volles Potenzial. 
Unter der Motorhaube arbeitet beim Cayenne E-Hybrid ein 
3.0-Liter-V6-Turbo-Motor, beim Cayenne Turbo S E-Hybrid ein 
4.0-Liter-V8-Biturbo-Motor in Verbindung mit einer 100kW-
Elektromaschine. Technische Höchstleistungen bedeuten aber 
nicht weniger Komfort: Dank der adaptiven Sportsitze, dem 
geräumigen Innenraum, der 4-Zonen-Klimaautomatik und 
einem umfangreichen Infotainment-Paket werden Sie sich 
sofort wie zu Hause fühlen
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Stromverbrauch: 26.6–20.4
CO₂: 0
EEK: A

Der Taycan: Soul, electrified. 
Die Pole Position, wenn es um Porsche E-Performance 
geht, sichert sich der Porsche Taycan Turbo S. Er 
katapultiert Sie in nur 2.8 Sekunden von 0 auf 100 – 
und das mit 560 kW (761 PS). Der Taycan Turbo folgt 
ihm mit 500 kW (680 PS), während der Taycan 4S mit 
390 kW (530 PS) ins Rennen geht. Mit der 800-Volt-
Architektur ist bei allen Fahrzeugen eine Ladeleistung 
von bis zu 270kW möglich. So werden in nur 5 Minuten 
bis zu 100 km Reichweite geladen, damit Sie im Hand-
umdrehen wieder das tun können, worauf es auch bei 
einem Porsche wirklich ankommt: ihren Taycan ganz 
einfach zu fahren.

Steigen Sie ein: Das Porsche Advanced Cockpit wartet 
auf Sie. Im Fokus steht das volldigitale Curved Display, 
das alles abbildet, was wichtig ist. Der Taycan startet 
natürlich links, ganz einfach per Knopfdruck. Auch 
akustisch bietet er ein völlig neues Erlebnis – innen 
wie aussen. Da er beinahe geräuschlos ist, haben 
SoundIngenieure den Porsche Electric Sport Sound 
entwickelt, der die fahrzeugeigene Akustik noch ein-
zigartiger und emotionaler macht. Und der Soundtrack 
für den nächsten Roadtrip? Ist so vielfältig wie niemals 
zuvor – denn mit Apple Music haben Sie Zugriff auf 
60 Millionen Songs.

Erfüllen Sie sich Ihren Traum vom Sportwagen mit einem Porsche Occasionsfahrzeug 
und einem attraktivem 2.4% Leasing für die Taycan, Cayenne und Panamera Modelle.

Erfahren Sie mehr unter www.porsche.ch/approved 
oder bei uns im Porsche Zentrum.

GARANTIERTES PORSCHE FEELING.
DIE PORSCHE APPROVED GEBRAUCHTWAGEN.

Ein Angebot von Porsche Financial Services in Kooperation mit BANK-now AG. Für ein verbindliches Angebot wenden 
Sie sich bitte an Ihr Porsche Zentrum.

Preisbeispiel Gebrauchtwagen: Porsche Cayenne S, Barkaufpreis CHF 105’900.–; Laufzeit 36 Monate; 10’000 km p.a.; 
1. grosse Leasingrate 20% vom Fahrzeugpreis; Leasingrate ab dem 2. Monat:  CHF 1'137.–; e¨ektiver Zinssatz 2.43%, 
Vollkasko nicht inbegri¨en. Alle Preise verstehen sich inkl. MWST. Änderungen vorbehalten. Die Aktion ist gültig vom 
01.05.2021 bis 31.07.2021 (massgebend ist das Datum der Antragseinreichung). Die Kreditvergabe ist verboten, falls sie 
zur Überschuldung des Konsumenten führt (UWG Art. 3).
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KÖNIGIN DER NACHT.
TAYCAN ARTCAR BY 
RICHARD PHILLIPS.

wurde das Artcar vom amerikanischen 
Künstler Richard Phillips, der für seinen 
hyperrealistischen Stil weltweite Beach-
tung findet und dessen Werke in grossen 
Museen wie dem MoMA in New York und 
der Tate Modern in London zu finden sind. 
Für die «Königin der Nacht» wurde Richard 
Phillips übrigens vom Maler Adolf Dietrich 
inspiriert und das Werk kann als Hommage 
an den Schweizer Künstler gelesen werden.

«Mit dem ersten rein elektrischen Sport-
wagen, dem Porsche Taycan, hat Porsche  
Unternehmensgeschichte geschrieben», 
sagte Michael Glinski, CEO Porsche 
Schweiz AG und Initiator des Projektes. «In 
Zusammenarbeit mit einem renommierten 
Künstler wollten wir diesen Meilenstein 
festhalten und verewigen. So entstand 
das Kunstwerk unter den thematischen 
Leitplanken Nachhaltigkeit, Elektromobilität 
und natürlich mit starkem Fokus auf die 
Schweizer Natur», sagte Michael Glinski 
weiter. Mit der Versteigerung und der 

Spende des Erlöses wolle Porsche einen 
Beitrag zum Erhalt der Schweizer Kultur-
szene leisten, die durch die Pandemie 
besonders hart getroffen wurde. «Porsche 
steuert durchaus sicher durch die Krise. 
Wir sind daher dazu in der Lage und 
wollten der Gesellschaft gerne etwas 
zurückgeben.»

Alle Partner des Projektes – vom Künstler 
Richard Phillips über RM Sotheby’s bis hin 
zur Basler Galerie Weiss Falk – verzichte-
ten für den guten Zweck auf eine Provision 
oder Kommission. Der gesamte Erlös wurde 
an den gemeinnützigen Verein Suissecul-
ture Sociale überwiesen, der  damit Kultur-
schaffende unterstützt, die durch die Pan-
demie in eine Notlage geraten und durch 
alle Raster gefallen sind. So bleibt zu 
hoffen, dass die «Queen of the Night» 
auch einigen Schweizer Künstlern zu 
neuer Blüte verhelfen und uns alle nach 
Monaten des kulturellen Verzichts ein 
wenig erfreuen und inspirieren kann.

Der amerikanische Künstler Richard 
Phillips hat für Porsche Schweiz zugunsten 
eines guten Zwecks ein farbenprächtiges 
Taycan Artcar gestaltet. 

Botaniker kennen Sie unter ihrem latei-
nischen Namen, doch besser bekannt ist 
uns die nelkenartige Kaktuspflanze als 
«Königin der Nacht»: Nur einmal im Jahr 
öffnet sie ihre Blüte – für eine einzige 
Nacht. Dann versinkt sie wieder in ihrem 
Schönheitsschlaf.

Es ist eine ebenso hübsche wie auch 
berührende Analogie, dass ausgerechnet 
diese flüchtige Schönheit die Karosserie-
kurven eines Porsche Taycan Artcar 
schmückt, das im im April von RM Sotheby’s 
für 200’000 US-Dollars zugunsten von 
Schweizer Kulturschaffenden versteigert 
wurde. Jenen Künstlern, Musikern, Theater-
machern und Kreativen also, die die Blüten 
ihres Schaffens im vergangenen Jahr kaum 
noch öffentlich entfalten durften. Gestaltet 

ONE OUT OF 1.5 MILLION.
DIE PORSCHE DESIGN CUSTOM-BUILT
TIMEPIECES.

Mehr Informationen erhalten Sie mit einem Scan des QR-Codes oder auf 
www.porsche-design.com/custom-built-timepieces

Jeder 911 ist eine Symbiose aus unterschiedlichsten Materialien, 
Farben und Formen, die am Ende eines ergibt: ein Meisterwerk. 
Was jeden dieser ohnehin besonderen Sportwagen einzigartig 
macht? Ihr ganz persönlicher Stil, den Sie aufgrund einer Vielfalt 
von Gestaltungsmöglichkeiten in das Design des legendären 
Sportwagens einfliessen lassen können.

Elemente aus diesem Design gab es bereits in der Vergangenheit 
fürs Handgelenk – aber zum ersten Mal wurde auch das Prinzip der 
Individualisierung ins Luxusuhrensegment übertragen: durch die 
Custom-Built Timepieces und dem eigens entwickelten Uhren-
konfigurator. Mit insgesamt 1.5 Millionen Kombinationsmöglich-
keiten – von Design und Farbgebung bis zu den Materialien – kön-
nen einzigartige Chronografen entworfen werden, die nicht mehr 

nur die für Porsche und Porsche Design typische Handschrift 
tragen – sondern auch Ihre ganz persönliche. Dabei leitet sich 
jedes individualisierbare Element von einer Interieur- oder Exte-
rieurkomponente des 911 ab: vom Armband bis zum Zifferblatt. 
Das gibt Ihnen das Gefühl, Ihren ganz persönlichen, individuell 
gestalteten Traumwagen immer am Handgelenk zu tragen. 

Es ist eine Sache, über all diese Möglichkeiten zu sprechen – eine 
andere, sie selbst auszuprobieren. In unserem Konfigurator können 
Sie für sich selbst herausfinden, was das bedeutet. Und wie Ihre 
eigene, perfekt zu Ihnen passende Variante aussieht. Denn genau-
so, wie der 911 grosse Emotionen mit zeitlosem Design verbindet, 
tun es auch die Custom-Built Timepieces. Jeden Augenblick. Wo 
auch immer Sie gerade sind.
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In einem Porsche haben Sie das Ziel 
erreicht, bevor Sie losgefahren sind. Und 
wenn Sie im neuen Taycan Cross Turismo 
sitzen, werden Sie sogar ganz neue und 
überraschende Managementqualitäten in 
sich entfesseln können.

Entscheidungen mit Tragweite zu fällen, 
ist nicht immer leicht – besonders in 
diesen aussergewöhnlichen Zeiten. Die 
einen finden sich alleine auf eine kühlfunk-
tionale Büroausstattung starrend mit 
den immer gleichen Gedanken, die im 
Kopf kreisen. Die anderen bewegen sich 
tatsächlich im Kreis und ziehen im Home-
office Tag für Tag die gleichen Runden: 
Kühlschrank, Couch, Computer – in der 
Hoffnung auf eine zündende Idee. Inspi-
ration? Fehlanzeige.

BRAINSTORMING MADE
BY PORSCHE.

Wir erlauben uns einen Lösungsansatz: 
Management by driving around. Und 
vielleicht steht der schon bald in Ihrer 
Garage. Denn für diese neuartige Methode 
brauchen Sie nur eins: den neuen Taycan 
Cross Turismo. Die Erfolgsformel ist so 
simpel wie effektiv: Wagen einschalten, 
Gedanken abschalten. Schlüpfen Sie fast 
lautlos aus der Einfahrt. Ein kurzer Blick 
nach links. Dann einer nach rechts. Und 
schon lassen Sie die Welt an sich vor-
beifliegen.

Der Clou an Management by driving around: 
Nicht Sie müssen die Lösung suchen, es ist 
die Lösung, die zu Ihnen kommt. Vertrauen 
Sie in die Kraft des Fahrens ohne den Zwang 
des Ankommens. Denn Umwege führen 
häufig an die spannendsten Ziele.

Die Hände fest am GT-Multifunktions-
Sportlenkrad, den Blick über das Curved 
Display hinweg auf die Welt gerichtet, die 
nur darauf wartet, Ihnen neue Impulse und 
Ideen zu liefern.

Folgen Sie Ihrer Neugier! Lassen Sie sich 
von Ihrem Abenteuerdrang lenken. Jede 
Kurve, jede Abzweigung ist eine Chance, 
unbekanntes Terrain zu erkunden. Dank 
dem Gravel-Modus und der erweiterten 
Bodenfreiheit – mit dem Offroad Design 
Paket für Cross Turismo sogar um bis zu 
30 mm mehr als im Taycan – meistern Sie 
auch anspruchsvolleres Terrain. Geniessen 
Sie die Freiheit, nutzen Sie die beeindru-
ckende Leistung des Fahrzeugs – schliess-
lich sitzen Sie in einem Porsche.

Dass ein Elektrofahrzeug elektrisieren 
kann, ist heutzutage schon fast eine 
Plattitüde. Der Taycan Cross Turismo 
allerdings lädt die Formulierung mit neuer 
Bedeutung auf: die souveräne Linienfüh-
rung, das zukunftsweisende Advanced 
Cockpit mit mehreren Displays und 

sämtlichen relevanten Informationen 
auf einen Blick, die zentrale Kommando-
zentrale mit Sprachbedienung – alles 
da, gut zu wissen.

Und jetzt vergessen Sie das alles wieder. 
Sie fahren. Die Gedanken kommen und 
ziehen wieder vorbei. Freiheit. Selten hat 
Arbeit so viel Spass gemacht. 

Inspiration und kreative Ideen entstehen 
oft, wenn wir alle Grenzen hinter uns 
lassen. Und der Taycan Cross Turismo ist 
das ideale Vehikel dafür. Spätestens wenn 
Sie von Ihrem Ausflug ins Unbekannte 
zurückkommen, werden Sie es wissen. 
Wenn Sie aus dem Wagen steigen und 
sagen: «Ich habe eine Idee.» Das ist 
Management by driving around.

Überzeugen Sie sich selbst und erleben 
Sie den neuen Taycan bei uns im Porsche 
Zentrum während der Lancierungs-Woche 
vom 19. bis 26.06.2021.
Mehr zum Taycan Cross Turismo unter 
www.porsche.ch/taycan
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Ein blumiges Willkommen erwartet Sie im 
stilvollen Ambiente der Gärtnerei Sommerer
in Arlesheim. Markus Sommerer und sein 
Team bieten eine faszinierende Pflanzen-
auswahl für Terrasse, Haus und Garten.

Wer die Gärtnerei Sommerer zum ersten 
Mal betritt, ist überrascht vom Charme 
und Chic dieses Pflanzencenters. Wer es 
zum zweiten Mal besucht, wird womöglich 
schon mit Namen angesprochen. Markus 
Sommerer und sein Team kennen viele 
Kundinnen und Kunden persönlich. Und 
nicht nur dies unterscheidet die Gärtnerei 
Sommerer von vielen Mitbewerbern. Auch 
das Ambiente, die Qualität der Pflanzen 
und das Spektrum der Dienstleistungen 
sind aussergewöhnlich. Die Gärtnerei 
Sommerer ist das Porsche Zentrum unter 
den hiesigen Pflanzencentern.

Pflanzen aus Arlesheim
Aktuell blühen Pflanzen und Blumen in 
allen Formen und Farben. Die Gärtnerei 
Sommerer zieht jährlich Tausende davon 
heran. Zu den beliebtesten Klassikern 
gehören neben saisonalen Balkonpflanzen 
und frischen Schnittblumen die Tulpen, 
welche von Januar bis April auch im Abo 
bezogen werden können.

Wachsende Kompetenzen
Während die Tulpen den Frühling ein-
läuten, ist das Gartenjahr 2021 schon in 
vollem Gange. Das Sortiment der Gärtnerei 
Sommerer umfasst eine Fülle saisonaler 
Pflanzen aus eigener Produktion sowie 
winterharte Rosen, Stauden, Gartengehölze, 
Indoorpflanzen und Zubehör wie Dünger, 
Erden und Gefässe. Wichtiger noch als die 
Auswahl ist allerdings die Beratung. Sie ist 
in der Gärtnerei Sommerer nicht nur 
persönlich, sondern auch sehr fachkundig. 
Dafür sorgt schon allein die Zusammen-
setzung des Teams. Es vereint Abschlüsse 
in Floristik, Biologie, Gartenbau und Zier-

SOMMERER MACHT 
TERRASSEN WOHNLICHER.

pflanzenbau. Hinzu kommen interne 
Schulungen und externe Weiterbildungen. 
«Denn auch unsere Kunden bilden sich 
weiter», weiss Markus Sommerer. «Und 
zwar in den sozialen Medien. Sie haben 
ausgiebig gegoogelt und perfekte Insta-
gram-Bilder im Kopf, wenn sie ins Pflanzen-
center kommen.» Aktuelle Renner seien 
superästhetische Fotos von Gestecken, 
Zimmerpflanzen oder paradiesisch grünen 
Terrassen. Die Digitalisierung ist zugleich 
Vorteil und Herausforderung. Ein Vorteil, 
weil der Kunde weiss, was er will. Jedoch 
eine Herausforderung, wenn man einen 
Kundenwunsch auf den Boden der Realität 
holen muss. «Wir verkaufen nur Freiland-
pflanzen, die sich in unserem Klima pro-
blemlos entwickeln», erklärt Markus 
Sommerer. «Und soll eine Terrassenbe-
grünung primär pflegeleicht sein, raten 
wir von Bambus entschieden ab.»

Gräser auf Terrassen
Der aktuelle Trend auf Terrassen geht 
stark in Richtung Gräser. Markus Sommerer 
macht auf deren viele Vorteile aufmerksam: 
«Gräser wachsen kräftig, erscheinen filigran 
und sehen eine ganze Saison lang attraktiv 
aus, auch bei intensiver Sommerhitze. Sie 
verlieren kein Laub, das man auflesen oder 
zusammenwischen müsste, und erfordern 
kaum Pflege. Und wenn sie sich im Gefäss 
wohlfühlen, entwickeln sie sich von Jahr zu 
Jahr schöner.»

Gefässe nach Mass
Ein weiterer Trend der Terrassenbegrünung 
betrifft die Gefässe. Stark im Kommen sind 
hochwertige Aluminiumgefässe in natürlich 
warmen Farben von Sandbeige bis Dunkel-
braun. Schöne Exemplare sind im Show-
room der Gärtnerei Sommerer zu besich-
tigen. «Wir lassen sie von einem Schweizer 
Produktionsbetrieb nach Kundenmass 
anfertigen», erklärt Markus Sommerer. 
«Massanfertigungen sind bis für eine 

Gefässlänge von 4 Metern möglich. So 
können wir die Begrünung einer Terrasse 
individuell präzise designen.» 

Wohnraum Terrasse
Gefässe auf Mass sind nur das Tüpfelchen 
auf dem i. Eine professionell angegangene 
Terrassenbegrünung bündelt diverse Auf-
gaben zu einem Projekt unter der persön-
lichen Leitung von Markus Sommerer: 
Beratung, Ortsbegehung, Planung, Pflan-
zenauswahl, Lieferung, Bepflanzung und 
auf Wunsch Unterhalt und Pflege. Ziel ist 
ein zusätzlicher Wohn- und Wohlfühlraum 
auf der Terrasse.

Tradition und Innovation
Markus Sommerer leitet das Unternehmen 
in der dritten Generation. Nachdem es 
sein Vater Thomas Sommerer während 
dreissig Jahren sukzessive weiterent-
wickelt und den Direktverkauf ausgebaut 
hat, ist Markus Sommerer vor sieben Jahren 
eingestiegen und baut die Kompetenzen 
Events, Workshops, Indoor- und Terrassen-
begrünung zielstrebig aus. Blumenfreunde 
und Pflanzenfans empfängt in Arlesheim 
ein echtes Bijou: ein stimmiger Mix aus 
Pflanzenboutique, Showroom und vielen 
grünen Plätzchen und Nischen, in denen 
es immer etwas Neues zu entdecken gibt.

SOMMERAPÉRO! 
MACHEN SIE MIT IHREM 

PORSCHE EINEN AUSFLUG 
IN DIE GÄRTNEREI SOMMERER 

UND GENIESSEN SIE EIN FEINES 
APÉROGETRÄNK INMITTEN VON 

BLUMEN UND FILIGRANEM 
GRÜN. DIESE AKTION LÄUFT 

BIS 31. JULI 2021.



KÖNIGIN DER NACHT.
TAYCAN ARTCAR BY 
RICHARD PHILLIPS.

wurde das Artcar vom amerikanischen 
Künstler Richard Phillips, der für seinen 
hyperrealistischen Stil weltweite Beach-
tung findet und dessen Werke in grossen 
Museen wie dem MoMA in New York und 
der Tate Modern in London zu finden sind. 
Für die «Königin der Nacht» wurde Richard 
Phillips übrigens vom Maler Adolf Dietrich 
inspiriert und das Werk kann als Hommage 
an den Schweizer Künstler gelesen werden.

«Mit dem ersten rein elektrischen Sport-
wagen, dem Porsche Taycan, hat Porsche  
Unternehmensgeschichte geschrieben», 
sagte Michael Glinski, CEO Porsche 
Schweiz AG und Initiator des Projektes. «In 
Zusammenarbeit mit einem renommierten 
Künstler wollten wir diesen Meilenstein 
festhalten und verewigen. So entstand 
das Kunstwerk unter den thematischen 
Leitplanken Nachhaltigkeit, Elektromobilität 
und natürlich mit starkem Fokus auf die 
Schweizer Natur», sagte Michael Glinski 
weiter. Mit der Versteigerung und der 

Spende des Erlöses wolle Porsche einen 
Beitrag zum Erhalt der Schweizer Kultur-
szene leisten, die durch die Pandemie 
besonders hart getroffen wurde. «Porsche 
steuert durchaus sicher durch die Krise. 
Wir sind daher dazu in der Lage und 
wollten der Gesellschaft gerne etwas 
zurückgeben.»

Alle Partner des Projektes – vom Künstler 
Richard Phillips über RM Sotheby’s bis hin 
zur Basler Galerie Weiss Falk – verzichte-
ten für den guten Zweck auf eine Provision 
oder Kommission. Der gesamte Erlös wurde 
an den gemeinnützigen Verein Suissecul-
ture Sociale überwiesen, der  damit Kultur-
schaffende unterstützt, die durch die Pan-
demie in eine Notlage geraten und durch 
alle Raster gefallen sind. So bleibt zu 
hoffen, dass die «Queen of the Night» 
auch einigen Schweizer Künstlern zu 
neuer Blüte verhelfen und uns alle nach 
Monaten des kulturellen Verzichts ein 
wenig erfreuen und inspirieren kann.

Der amerikanische Künstler Richard 
Phillips hat für Porsche Schweiz zugunsten 
eines guten Zwecks ein farbenprächtiges 
Taycan Artcar gestaltet. 

Botaniker kennen Sie unter ihrem latei-
nischen Namen, doch besser bekannt ist 
uns die nelkenartige Kaktuspflanze als 
«Königin der Nacht»: Nur einmal im Jahr 
öffnet sie ihre Blüte – für eine einzige 
Nacht. Dann versinkt sie wieder in ihrem 
Schönheitsschlaf.

Es ist eine ebenso hübsche wie auch 
berührende Analogie, dass ausgerechnet 
diese flüchtige Schönheit die Karosserie-
kurven eines Porsche Taycan Artcar 
schmückt, das im im April von RM Sotheby’s 
für 200’000 US-Dollars zugunsten von 
Schweizer Kulturschaffenden versteigert 
wurde. Jenen Künstlern, Musikern, Theater-
machern und Kreativen also, die die Blüten 
ihres Schaffens im vergangenen Jahr kaum 
noch öffentlich entfalten durften. Gestaltet 

ONE OUT OF 1.5 MILLION.
DIE PORSCHE DESIGN CUSTOM-BUILT
TIMEPIECES.

Mehr Informationen erhalten Sie mit einem Scan des QR-Codes oder auf 
www.porsche-design.com/custom-built-timepieces

Jeder 911 ist eine Symbiose aus unterschiedlichsten Materialien, 
Farben und Formen, die am Ende eines ergibt: ein Meisterwerk. 
Was jeden dieser ohnehin besonderen Sportwagen einzigartig 
macht? Ihr ganz persönlicher Stil, den Sie aufgrund einer Vielfalt 
von Gestaltungsmöglichkeiten in das Design des legendären 
Sportwagens einfliessen lassen können.

Elemente aus diesem Design gab es bereits in der Vergangenheit 
fürs Handgelenk – aber zum ersten Mal wurde auch das Prinzip der 
Individualisierung ins Luxusuhrensegment übertragen: durch die 
Custom-Built Timepieces und dem eigens entwickelten Uhren-
konfigurator. Mit insgesamt 1.5 Millionen Kombinationsmöglich-
keiten – von Design und Farbgebung bis zu den Materialien – kön-
nen einzigartige Chronografen entworfen werden, die nicht mehr 

nur die für Porsche und Porsche Design typische Handschrift 
tragen – sondern auch Ihre ganz persönliche. Dabei leitet sich 
jedes individualisierbare Element von einer Interieur- oder Exte-
rieurkomponente des 911 ab: vom Armband bis zum Zifferblatt. 
Das gibt Ihnen das Gefühl, Ihren ganz persönlichen, individuell 
gestalteten Traumwagen immer am Handgelenk zu tragen. 

Es ist eine Sache, über all diese Möglichkeiten zu sprechen – eine 
andere, sie selbst auszuprobieren. In unserem Konfigurator können 
Sie für sich selbst herausfinden, was das bedeutet. Und wie Ihre 
eigene, perfekt zu Ihnen passende Variante aussieht. Denn genau-
so, wie der 911 grosse Emotionen mit zeitlosem Design verbindet, 
tun es auch die Custom-Built Timepieces. Jeden Augenblick. Wo 
auch immer Sie gerade sind.
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Der Taycan: Soul, electrified. 
Die Pole Position, wenn es um Porsche E-Performance 
geht, sichert sich der Porsche Taycan Turbo S. Er 
katapultiert Sie in nur 2.8 Sekunden von 0 auf 100 – 
und das mit 560 kW (761 PS). Der Taycan Turbo folgt 
ihm mit 500 kW (680 PS), während der Taycan 4S mit 
390 kW (530 PS) ins Rennen geht. Mit der 800-Volt-
Architektur ist bei allen Fahrzeugen eine Ladeleistung 
von bis zu 270kW möglich. So werden in nur 5 Minuten 
bis zu 100 km Reichweite geladen, damit Sie im Hand-
umdrehen wieder das tun können, worauf es auch bei 
einem Porsche wirklich ankommt: ihren Taycan ganz 
einfach zu fahren.

Steigen Sie ein: Das Porsche Advanced Cockpit wartet 
auf Sie. Im Fokus steht das volldigitale Curved Display, 
das alles abbildet, was wichtig ist. Der Taycan startet 
natürlich links, ganz einfach per Knopfdruck. Auch 
akustisch bietet er ein völlig neues Erlebnis – innen 
wie aussen. Da er beinahe geräuschlos ist, haben 
SoundIngenieure den Porsche Electric Sport Sound 
entwickelt, der die fahrzeugeigene Akustik noch ein-
zigartiger und emotionaler macht. Und der Soundtrack 
für den nächsten Roadtrip? Ist so vielfältig wie niemals 
zuvor – denn mit Apple Music haben Sie Zugriff auf 
60 Millionen Songs.

Erfüllen Sie sich Ihren Traum vom Sportwagen mit einem Porsche Occasionsfahrzeug 
und einem attraktivem 2.4% Leasing für die Taycan, Cayenne und Panamera Modelle.

Erfahren Sie mehr unter www.porsche.ch/approved 
oder bei uns im Porsche Zentrum.

GARANTIERTES PORSCHE FEELING.
DIE PORSCHE APPROVED GEBRAUCHTWAGEN.

Ein Angebot von Porsche Financial Services in Kooperation mit BANK-now AG. Für ein verbindliches Angebot wenden 
Sie sich bitte an Ihr Porsche Zentrum.

Preisbeispiel Gebrauchtwagen: Porsche Cayenne S, Barkaufpreis CHF 105’900.–; Laufzeit 36 Monate; 10’000 km p.a.; 
1. grosse Leasingrate 20% vom Fahrzeugpreis; Leasingrate ab dem 2. Monat:  CHF 1'137.–; e¨ektiver Zinssatz 2.43%, 
Vollkasko nicht inbegri¨en. Alle Preise verstehen sich inkl. MWST. Änderungen vorbehalten. Die Aktion ist gültig vom 
01.05.2021 bis 31.07.2021 (massgebend ist das Datum der Antragseinreichung). Die Kreditvergabe ist verboten, falls sie 
zur Überschuldung des Konsumenten führt (UWG Art. 3).
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Für uns kommt es im Motorsport vor allem 
auf eines an: unser Team. Denn wir fahren 
zusammen. Und wir siegen zusammen. 
Natürlich stehen Rennwagen, Fahrer und 
Rundenzeiten im Fokus. Doch wir wissen: 
Teamwork macht all das erst möglich. 
Zusammen stellen wir uns jeder Heraus-
forderung – denn den eigenen Traum zu 
verwirklichen, war schon immer unser 
grösster Antrieb. In jeder Rennserie, in 
jedem Rennen, auf jeder Rennstrecke 
dieser Welt.

Der Porsche Teamspirit – oder Dream 
Spirit, wie wir ihn nennen – wird beson-
ders dann spürbar, wenn die Porsche 
Markenpokale ausgetragen werden. 
Denn aus mehr als sieben Jahrzehnten im 
Motorsport wissen wir: Träume verwirk-
licht man am besten als Team. Mit dem 
neuen Porsche 911 GT3 Cup* steht ein 
neues Teammitglied bereit: für unsere 

Kundenteams, für die Motorsportfans und 
für alle, die Sportwagen lieben.

Auch im Fahrzeugdesign des neuen 
911 GT3 Cup spiegelt sich unser Dream 
Spirit wider. Der Rennwagen wird erst-
mals in GT-Silbermetallic ausgeliefert. 
Einer Farbe, die Sportlichkeit und eine 
historische Bedeutung im Rennsport 
mit sich bringt. Wer beim Kommuni-
kationsdesign des neuen 911 GT3 Cup 
noch genauer hinsieht, erkennt auf dem 
silbernen Fahrzeug unzählige Rennstre-
cken, auf denen der neue 911 GT3 Cup 
in der Premierensaison an den Start 
gehen wird.

Ein weiteres Design-Highlight ist die Linie, 
die sich über den Rennwagen zieht. Wie 
auch schon beim 911 RSR repräsentiert 
diese Linie den roten bzw. im Fall des 911 
GT3 Cup den blauen Faden, der sich seit 

jeher durch das zeitlose Design der 911 
Familie zieht.

Der neue Porsche 911 GT3 Cup ist der 
erste Rennwagen auf Basis der 8. Gene-
ration Porsche 911 (992). Er ist der 
ideale Teampartner sowohl für junge, auf-
strebende Talente wie auch für erfahrene 
Profis. Auch begeisterte Gentleman-Fahrer 
werden sich ab der ersten Sekunde zurecht-
finden. Der 4.0-Liter-6-Zylinder-Boxer-
saugmotor leistet in der neusten Genera-
tion 375 kW (510 PS) und unterstreicht 
damit seinen Einsatzzweck: Rennen fahren 
und gewinnen. Mit dem Porsche 6-Gang 
Klauengetriebe mit elektronischer Schalt-
walzenaktuatorik, mehr Abtrieb, dem Dop-
pelquerlenker-Vorderachskonzept und – 
optional erhältlich – ABS und Traktions-
kontrolle bietet der neue 911 GT3 Cup die 
ideale Ausgangslage für Erfolge bei den 
Porsche Markenpokalen.

ALLE FÜR EINEN. EINER FÜR ALLE.
DER NEUE 911 GT3 CUP.

* Der 911 GT3 Cup ist einzig für die Rennstrecke  bestimmt und zugelassen.

Mit dem Porsche 99X Electric kehrte 
Porsche 2019 nach mehr als 30 Jahren 
in den Formel-Sport zurück. Die Formel E 
ist die erste vollelektrische Rennserie 
der Welt und bringt seit 2014 spannenden 
Motorsport zu den Menschen in den Metro-
polen. Als Beschleuniger für innovative und 
nachhaltige Mobilitätstechnologien fördert 
sie gleichzeitig die weltweite Akzeptanz 
von Elektrofahrzeugen mit dem Ziel, dem 
Klimawandel entgegenzuwirken. Das 
Format ist kompakt: Training, Qualifying 
und Rennen finden an einem Tag statt. 
Ein Rennen dauert 45 Minuten plus eine 
Runde. In der Formel E, in der in dieser 
Saison erstmals ein Fahrer- und ein Team-
Weltmeister gekürt wird, sind mehr Auto-
mobilhersteller am Start als in jeder anderen 
Rennserie. Entsprechend interessant und 
hart umkämpft sind die Rennen. Mit dem 

Porsche 99X Electric bestritt das Formel-
E-Team Tag Heuer Porsche 2021 seine 
zweite Saison und konnte beachtliche 
Erfolge feiern.

Von der Formel E bis zur Serienentwicklung
Ebenfalls mit dem Porsche 99X Electric 
ging das Porsche Werksteam in der Formel 
E an den Start. Im Gegensatz zu traditio-
nellen Motorsport-Rennserien stellt die 
Formel E allen Teams das Fahrzeugchassis 
und die Einheitsbatterie zur Verfügung. 
Sämtliche Antriebskomponenten sind 
dagegen Eigenentwicklungen der Her-
steller. So konnten die Ingenieure bei der 
Entwicklung des Porsche E-Performance 
Powertrain eigene Wege gehen. Dazu 
gehören Elektromotor, Umrichter, Brake-
by-Wire-System, Getriebe, Differenzial, 
Antriebswellen, die tragende Struktur und 

die dazugehörigen Fahrwerksteile an der 
Hinterachse sowie Kühlsystem und Steuer-
gerät. Die maximal erlaubte Antriebsleis-
tung wird am Ausgang der Batterie limitiert. 
Daher spielt die Energieeffizienz des 
Antriebsstrangs eine zentrale Rolle. Um 
Energie zurückzugewinnen, also zu reku-
perieren, wird an der Hinterachse zusätzlich 
zur Scheibenbremse mit der E-Maschine 
gebremst. Der in Weissach entwickelte 
Antriebsstrang dient zugleich als Entwick-
lungsträger für Elektro-Serienfahrzeuge 
des Sportwagenherstellers. So kommt 
beispielsweise die in der Formel E verwen-
dete 800-Volt-Technologie auch beim 
Taycan zum Einsatz, dem ersten vollelek-
trischen Seriensportwagen von Porsche. 
Energiemanagement und -effizienz sind 
sowohl in der Formel E als auch in der 
Serienentwicklung wichtige Erfolgsfaktoren.

PORSCHE IN DER FORMEL E

528_00521001_Porsche_Times_BAUSTEINE_D.indd   6-7 07.05.21   16:03

21

Geschätzte Motorsportfreunde
Am Donnerstag, dem 1. Juli 2021, findet unser 
exklusiver Porsche Basel Trackday auf der GP-Strecke 
in Hockenheim statt. Gemeinsam mit unserem er-
fahrenen Partner Fredy Barth, Motorsport & Events, 
veranstalten wir ein eintägiges Fahrtraining auf der 
wohl spektakulärsten Rennstrecke in Deutschland. 

Erfahrene Piloten und Newcomer können von den 
Tipps der Renninstruktoren profitieren und ihr 
rennfahrerisches Talent unter Beweis stellen. Oder 
drehen Sie ganz einfach ein paar Runden, um das 
eigene Auto in Extremsituationen besser in den Griff 
zu bekommen.

An der Rennstrecke ist der Reifenservice für Sie 
jederzeit durch unsere erfahrenen Rennmechaniker 
gesichert. Gerne bereiten wir im Vorfeld Ihren 
Porsche mit einem umfangreichen Racecheck auf 
den Trackday vor. Unser Kundendienst-Team berät 
Sie hierzu gerne. Wir freuen uns sehr, wenn Sie an 
diesem besonderen Anlass teilnehmen. Es wird ein 
erlebnisreicher Tag, den Sie ganz bestimmt nicht 
so schnell vergessen werden!

PORSCHE BASEL TRACKDAY VOL. VIII.
IN HOCKENHEIM AM DONNERSTAG, 1. JULI 2021.

PORSCHE BASEL TRACK-
DAY VOL. VIII HOCKEN-
HEIM (GP-STRECKE)
» Donnerstag, 1. Juli 2021
» Preis pro Person: CHF 1’100.–
» Inkl. der Instruktion, des Trainings, des 

geführten Fahrens, des Mittagessens und 
der Pausenverpflegung

» Preis für Begleitperson: CHF 85.– inkl. des 
Mittagessens und der Pausenverpflegung

Im Preis von CHF 1’100.– sind Instruktionen von 
erfahrenen Profis, Training auf der Rennstrecke und 
geführtes Fahren inbegriffen. Ein Mittagessen und die 
Pausenverpflegung gehören ebenfalls zum Package. 
Wir freuen uns jetzt schon auf einen gemütlichen 
Abend mit interessanten (Rennstrecken-)Gesprächen.

Das entsprechende Anmeldeformular erhalten Sie 
nach einem E-Mail an event@porsche-basel.ch oder 
Sie finden es im Internet in unserem Eventkalender 
unter www.porsche-basel.ch/newsandevents/events
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PORSCHE BASEL RACING TEAM.
FEUER GEFANGEN.
Der gute Start im vergangenen Jahr macht Lust auf 
mehr: In der aktuellen Saison des Porsche Sports Cup 
Suisse ist das Porsche Basel Racing Team mit drei 
Fahrzeugen, zwei Rennpiloten und einer Rennpilotin 
am Start.

Die Premiere des Porsche Basel Racing Teams beim 
Porsche Sports Cup Suisse im vergangenen Jahr 
ist mehr als nur geglückt: Die beiden Fahrer Philipp 
Hagnauer und Lorenz Nef hinterliessen mit ihrem 
Porsche 718 Cayman GT4 Clubsport auf dem 
Hockenheimring einen bleibenden Eindruck. Neben 
dem zweiten Platz in der Klasse und dem vierten 
Gesamtplatz konnte auch die schnellste Rundenzeit 
verbucht werden. «Die Podestplätze in Hockenheim 
und Misano haben eindeutig Lust auf mehr gemacht – 
wir haben Feuer gefangen», sagt Lorenz Nef, Ge-
schäftsführer und Initiator des Porsche Basel Racing 
Teams. 

Die Folge: In der aktuellen Saison 2021 ist das Porsche 
Basel Racing Team gleich mit zwei Fahrzeugen in der 
Klasse GT4 und einem Fahrzeug in der Klasse GT3 an 
allen sechs Rennen des Porsche Sports Cup Suisse mit 
von der Partie (Termine siehe Infobox). Zum Einsatz 
kommen die Fahrer Philipp Hagnauer und Remo 
Stebler sowie die Fahrerin Danièle von Ballmoos. 

Beste Bedingungen
Damit die Rennpiloten unter besten Bedingungen 
an den Start gehen können, müssen sämtliche 
Grundlagen stimmen. Hierzu trägt das umsichtige 
und filigran geplante Teammanagement von Philipp 
Hagnauer bei. Ebenso unverzichtbar für den Erfolg 
ist der Einsatz der beiden Rennmechaniker, Max Peckel 
und Patrick Stäuble, der mit jedem Renntermin pro-
fessioneller und eingespielter wird. Fein säuberlich 
werden die Fahrzeuge beim Pre-Race-Check für das 
Rennen vorbereitet. Die Feineinstellung ist für jeden 
Profifahrer die Grundlage für einen möglichen Erfolg 
auf der Rennstrecke. Alle relevanten Bauteile wie 
Bremsen, Motor, Fahrwerk, Unterboden und Aerody-
namik wie auch die Rad-Reifen-Kombination werden 

überprüft und im Bedarfsfall optimiert. Auch am 
Renntag selber werden die Trainingsrunden analysiert 
und im Bedarfsfall Optimierungen vorgenommen, 
bevor es ernst gilt.

Anschliessend heisst es dann: Nach dem Rennen ist 
vor dem Rennen. Beim After-Race-Check werden in 
der Werkstatt des Porsche Zentrums Basel erneut 
diejenigen Bauteile einer Prüfung unterzogen, die auf 
der Rennstrecke die grösste Belastung erfahren haben. 
Somit ist das Fahrzeug wieder fit – das nächste 
Rennen kann kommen.

Der entscheidende Unterschied
«Das Know-how und die Erfahrungswerte, die unsere 
Mechaniker aus dem Rennbetrieb mitnehmen, können 
sie 1:1 bei uns im Porsche Zentrum Basel einbringen, 
sei es für den Rennsport oder für die Strasse», freut 
sich Geschäftsführer Lorenz Nef. Regelmässig tauschen 
sich die Mechaniker mit den Profis von Manthey-Racing 
aus, einem der besten Motorsportteams Deutschlands. 
Es ist faszinierend, mit welchen Nuancen man beispiels-
weise nur schon beim Reifendruck einen Mehrwert aus 
dem Fahrzeug herauskitzeln kann – eventuell der ent-
scheidende Unterschied für einen Podestplatz beim 
Rennen. 

Zu den Rennen in ganz Europa reist das Team jeweils 
mit einem Truck der Nef Truckcenter AG in Frenkendorf. 
Mit dabei ist auch Sponsoringpartner und Unterneh-
mensbotschafter Jeffrey Schmidt. Nur wenige kennen 
Porsche Fahrzeuge im professionellen Rennbetrieb so 
gut wie er. Unter anderem fuhr er einige Jahre sehr 
erfolgreich im Porsche Carrera Cup Deutschland und 
im internationalen Porsche Supercup.

Übrigens: Beim Porsche Zentrum Basel können Renn-
fahrzeuge für die Teilnahme an Trackdays oder Rennen 
des Porsche Sports Cup Suisse gemietet werden. Es 
stehen mehrere Fahrzeuge der GT4 Klasse im Ange-
bot, wie z. B. ein 425 PS starker Porsche 718 Cayman 
GT4 Clubsport. 

INTERESSIERT?
Informationen zum Porsche Basel Racing 
Team erhalten Sie direkt bei Lorenz Nef
Telefon 058 5 911 911 oder 
lorenz.nef@porsche-basel.ch

WEITERES PROGRAMM 
PORSCHE SPORTS CUP 
SUISSE
Sofern es die Pandemielage zulässt, wird das 
Porsche Basel Racing Team an folgenden 
Rennen des Porsche Sports Cup Suisse 2021 
teilnehmen:

25. bis 27. Juni: 
Autodromo Enzo & Dino Ferrari, Imola (IT)

3. bis 5. September:
Hockenheimring, Hockenheim (DE)

23. bis 25. September:
Autodromo Internazionale Mugello, (IT)

21. bis 23. Oktober: 
World Circuit Marco Simoncelli, Misano (IT)
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Damit sich die klassischen Porsche Modelle im Sommer 
im besten Glanz präsentieren können, wird im Porsche 
Zentrum Basel schon im Winter vorgespurt. Unsere 
ausgebildeten Porsche Classic Spezialisten bringen 
die volle Leidenschaft für klassisch-sportliche Fahr-
zeuge auf die Strasse.

Wie ein überdimensionales, komplexes Puzzle liegen 
sämtliche Bestandteile des Motors eines Porsche 911 
3.0 mit Jahrgang 1989 fein säuberlich sortiert in der 
Werkstatt des Porsche Zentrums Basel. Bertrand Giegel 
und Jens Rosenkranz verfügen über die Kompetenz, 
sämtliche Teile genau unter die Lupe zu nehmen und 
zu beurteilen. Wenn nötig, werden Teile ersetzt oder 
revidiert. Im Anschluss wird das «Puzzle» wieder 1:1 
zusammengefügt. Die beiden Mechaniker des Porsche 
Zentrums Basel haben sich bei einer speziellen Classic-
Ausbildung im Porsche Werk in Ludwigsburg die ent-
sprechenden Fertigkeiten erworben. 

«Bei klassischen Fahrzeugen ist es sinnvoll, den Motor 
und das Getriebe genau auf ihre Dichtheit zu über-
prüfen, damit keine Folgeschäden entstehen», sagt 
Bertrand Giegel. So litt etwa der eingangs erwähnte 
911er, der seinen 30. Geburtstag schon hinter sich 
gebracht hat, unter Ölverlust. Nach der umfangreichen 
Motorrevision, bei der alle defekten Teile ausgetauscht 
wurden, ist der Motor nun wieder dicht und somit fit 
für die kommenden Jahrzehnte.  

Kommunikation mit Ästhetik
Das Classic-Team des Porsche Zentrums Basel wird 
nicht nur für die Behebung von Schäden oder für einen 
vorsorglichen Check aktiv.

«Für Kunden, die in ihrem klassischen Porsche nicht 
auf ein modernes Radio verzichten wollen, bietet 
Porsche jetzt für diese Modelle das PCCM (Porsche 
Classic Communication Management) an, welches die 
innovativen Möglichkeiten von Navigation, Medien-
nutzung und Telefonie mit einem klassischen Design 
kombiniert», sagt Jens Rosenkranz.

Die aktuellen PCCM-Systeme wurden mit DAB+, Apple 
CarPlay und GOOGLE Android Auto aufgerüstet. Neben 
dem optisch passenden Erscheinungsbild überzeugt 
auch die Benutzerfreundlichkeit, die der Sicherheit und 
dem Fahrvergnügen maximalen Raum lässt.

PORSCHE CLASSIC.
KOMPETENZ UND LEIDENSCHAFT.

Classic Aktion und Krönung mit Wachs
Um die ganze Leidenschaft für klassische Fahrzeuge 
auf die Strasse zu bringen, ist natürlich auch das 
äussere Erscheinungsbild von grösster Wichtigkeit. 

Die optimale Zeit, um den klassischen Porsche für die 
nächste Saison auf Vordermann zu bringen, sind in 
erster Linie die kälteren Monate, wenn viele Fahrzeuge 
«Winterschlaf» halten. Diesen Umstand würdigt das 
Porsche Zentrum Basel mit der alljährlichen Classic 
Aktion im Januar und Februar, in der 15 % Rabatt auf 
Wartung, Reparatur, Revision sowie auf die Fahrzeug-
pflege gewährt werden. Fahrzeuge im Alter von 17 
Jahren oder älter werden ab einem Rechnungsbetrag 
von CHF 2’500.– kostenfrei mit dem hauseigenen 
geschlossenen Fahrzeugtransportanhänger beim 
Kunden abgeholt und nach getaner Arbeit retourniert. 
Selbstverständlich werden alle Classic-Arbeiten das 
ganze Jahr hindurch angeboten.

Der krönende Abschluss ist die Carrosserie- und 
Interieurpflege durch unsere geschulten Aufbereiter. 
Sie verwenden dazu spezifische Produkte von 
Meguiar’s und der schweizerischen Qualitätsmarke 
SWISSVAX. Dieses Pflegesystem besteht aus Wasch-, 
Reinigungs-, Pflege- und Versiegelungskomponenten, 
die alle harmonisch aufeinander abgestimmt sind.

Dieses Angebot verbindet Perfektion mit Individualität 
und passt somit hervorragend zum Porsche Zentrum 
Basel sowie zu den Ansprüchen unserer Porsche 
Classic Kunden. INTERESSIERT?

Informationen zu den Porsche 
Basel Classic Angeboten erhalten 
Sie direkt bei unserem Service-
berater für Classic Fahrzeuge
Thomas Schön

Telefon 058 5 911 911 oder 
thomas.schoen@porsche-basel.ch



PORSCHE 
SMART LIFT.
Die neue Funktion Smart Lift bietet dem Fahrer einen 
zusätzlichen Komfort. Das innovative Feature ermöglicht 
das automatische Anheben des Fahrwerkniveaus an lokal 
programmierbaren Stellen. 

Die neue Funktion Smart Lift für alle Taycan Modelle* ermöglicht 
ein ortsbasiertes Anheben des Fahrwerks. So zum Beispiel bei 
Bordsteinkanten auf Parkplätzen, der Einfahrt einer Tiefgarage 
oder Temposchwellen. Somit ist in vielen Alltagssituationen die 
notwendige Bodenfreiheit gegeben. Dank dem eingebauten 
Luftfahrwerk kann die Bodenfreiheit um bis zu 30mm vergrössert 
werden. Dabei speichert das System auf Knopfdruck die GPS-
Koordinaten der aktuellen Position. Steuert der Fahrer die Stelle 
erneut an – egal aus welcher Richtung – hebt sich das Fahrwerk-
niveau automatisch an.

Zusätzlich nutzt die Funktion Smart Lift Informationen aus Porsche 
InnoDrive, um zu erkennen, ob sich das Fahrzeug auf einer Auto-
bahn befindet. Entsprechend wird die Niveauregulierung effizienz-
orientiert angepasst. Bereits beim Auffahren auf eine Autobahn 
wird die Karosserie um 10 mm abgesenkt, nachdem länger als 
10 Sekunden eine Geschwindigkeit von 60 km/h überschritten 
wurde. Normalerweise würde das Absenken erst ab einer Geschwin-
digkeit von 90 km/h erfolgen. 

Zudem verbleibt das Fahrzeug auf der Autobahn im Fahrwerks-
niveau «Abgesenkt» und fährt nicht zurück in das Fahrwerksniveau 
«Mittel», bis die Autobahn verlassen wird. Erst anschliessend wird 
das Fahrwerksniveau «Mittel» geschwindigkeitsabhängig wieder 
eingestellt. Auf diese Weise wird die Effizienz intelligent im 
Hintergrund gesteigert.

SWAN-NECK-HECKFLÜGEL

* ausser Taycan Basismodell
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PORSCHE TECHNOLOGIELEXIKON

Porsche steht für faszinierende Techno-
logien, die neugierig machen. Wie die so 
genannte Swan-Neck-Anbindung des 
Heckflügels beim neuen 911 GT3.

Pommes-Theke, Entenbürzel, Frühstücks-
brett. Ob 911 Turbo, RS 2.7 oder 911 GT3: 
Heckflügel haben Porsche Fans schon 
immer zu originellen Spitznamen heraus-
gefordert. Beim neuen GT3 kommt eine 

weitere, äusserst plakative Bezeichnung 
hinzu, die allerdings eher poetisch als 
brachial ist. Zumal sie nicht den Flügel 
selbst bezeichnet, sondern das, was ihn 
festhält. Die Rede ist von der sogenannten 
Swan-Neck-Anbindung des Heckflügels. 
Der Heckflügel des neuen 911 GT3 hat 
eine besonders grosse Fläche und ist an 
der Oberseite befestigt, ähnlich wie bei 
seinem grossen Bruder von der Rennstrecke,

dem 911 RSR. Getragen wird dieser Flügel 
von 2 Aluminiumstützen, die im Profil wie 
der Hals eines Schwans aussehen. Diese 
Anbindung von oben hat den besonderen 
Effekt, dass die Unterseite des Flügels – 
und darauf kommt es an – sauber umströmt 
wird. Das führt zu deutlich weniger Abtriebs-
verlusten, was wiederum die Bodenhaftung 
verbessert. Und zu einem Namen führt, der 
einen besonders schönen Klang hat.
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Porsche Zentrum Basel 
Nef Sportwagen AG
Florenz-Strasse 1B
4142 Münchenstein
058 5 911 911
www.porsche-basel.ch

Tanken mit Vorteil.
Die neue Porsche AVIA Karte.
Mit der Porsche AVIA Karte bezahlen Sie einfach und bargeldlos im 
grössten Tankstellennetz der Schweiz. Exklusiv für Kunden des Porsche 
Zentrums Basel mit einem dauerhaften Rabatt auf alle Treibstoffe 
und – als besonderes Willkommensgeschenk – einem Startguthaben 
von 150 Franken auf das Kartenkonto.




